
Grundwissen 7. Klasse 

1. Fragen des Jugendalters 
 

 

Fragen: 
 

Wer bin ich? 

Meine Stärken? 

Woran muss ich noch arbeiten? 

 

Wer und was bestimmt mich? 

Ich mich selbst? Die Clique? Die Medien? Die ...? 

 

Was will ich? 
• meine Begabungen entwickeln 

• frei und selbständig werden 

• Verantwortung übernehmen 
 

 

Begriffe: 
 

Idol 

 

 

Sucht 

 

 

 

Suchtkriterien 

 

 

 

 

Vorbild 

 

 

Person oder Gegenstand 

schwärmerischer Verehrung 

 

Unabweisbares Verlangen nach einem 

bestimmten Gefühls-, Erlebnis- oder 

Bewusstseinszustand 

 

Anzeichen für das Vorliegen einer Sucht 

(Kontrollverlust, Entzugserscheinungen, 

Abstinenzunfähigkeit, Dosissteigerung, 

Zentrierung) 

 

Persönlichkeit, die wesentliche Bereiche 

der individuellen Lebensführung 

maßgeblich bestimmt 
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2. Von einer „besseren Welt“ Erzählen – Mk Evangelium 
 

 
Markus über den Weg Jesu:  

Mk 1-8:  
1,15 Die Zeit ist erfüllt, das Reich 

Gottes ist nahe.  
1,28 Sein Ruf verbreitete in Galiläa.  
4,41 Was ist das für ein Mensch?  
6,56 Und alle wurden geheilt.  

Mk 8-10:  
8,29 Für wen haltet ihr mich? 

Simon Petrus antwortete: Du 
bist der Messias!  

9,7 Das ist mein geliebter Sohn, auf 
ihn sollt ihr hören!  

  

       

Mk 11-16:  
11,15 Jesus begann, die Händler und 

Käufer aus dem Tempel 
hinauszutreiben. 

 14,10 Judas Iskariot ging zu den 
Hohenpriestern. Er wollte Jesus 
an sie ausliefern.  

14,36 Er sprach: Abba, Vater, alles ist 
dir möglich. Nimm diesen Kelch 
von mir! Aber nicht, was ich will, 
sondern was du willst, soll 
geschehen.  

15,2 Pilatus fragte ihn: Bist du der 
König der Juden? Du sagst es.  

15,24 Dann kreuzigten sie ihn.  
  

 
 

 

Begriffe:

 

Gleichnis 

 

 

Johannes der Täufer 

 

Johannes  

 

Lukas 

 

 

Markus 

 

Matthäus 

 

Pontius Pilatus 

 

 

Reich Gottes 

 

 

 

Schriftgelehrte 

 

Synoptiker 

 

 

Zweiquellentheorie 

 

Bildhafte Erzählform beispielsweise zur 

Verdeutlichung der Reich-Gottes-Botschaft 

 

Bußprediger; gilt als Wegbereiter Jesu 

 

Eigenständiges Joh Evangelium 

 

Lk Evangelium und Apostelgeschichte;  

Symbol: Stier 

 

Mk Evangelium; Erster Evangelist; Symbol: Löwe 

 

Mt Evangelium; Symbol: Engel/Mensch 

 

Röm. Statthalter von Judäa; mitverantwortlich 

für die Kreuzigung Jesu 

 

Zentrales Thema der Verkündigung Jesu; Bereits 

angebrochenes Reich der Nächstenliebe und 

Gerechtigkeit, dass es zu verwirklichen gilt 

 

Jüdische Gesetzeslehrer 

 

Verfasser der drei ersten, in Inhalt und Aufbau 

einander ähnlichen Evangelien (Mk, Mt, Lk) 

 

Annahme, dass dem Mt- und Lk- Evangelium mit 

dem Mk-Ev. und einer Sammlung von Reden Jesu 

zwei gemeinsame Quellen zu Grunde liegen 
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3. Un-Sichtbares – Symbole und Sakramente 
 

 
Eucharistie 

 

 

 

 

 

Fronleichnam 

 

 

Sakramente 

 

 

 

 

 

 

Symbol 

 

 

 

Beim letzten Abendmahl von Jesus 

eingesetztes Altarssakrament; mittels 

der Wandlung erwirkte Anwesenheit 

Christi mit Leib und Blut in den Gestalten 

Brot und Wein 

 

Fest zur Verehrung des Altars-

sakraments 

 

Die sieben von Jesus Christus ein-

gesetzten, die Gnade Gottes vermitteln- 

den Zeichenhandlungen, welche die Nähe 

Gottes individuell erfahrbar machen 

(Taufe, Buße, Eucharistie, Firmung, Ehe, 

Priesterweihe, Krankensalbung) 

 

Gegenstand, Handlung, Vorgang oder 

Zeichen zur Versinnbildlichung einer 

nicht unmittelbar wahrnehmbaren 

Wirklichkeit 
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4. Das christliche Europa im Mittelalter 
 
Agilolfinger 
 
 
 
Augustinus 
 
Benedikt von Nursia 
 
 
 
Bonifatius 
 
 
 
 
 
Chlodwig 
 
 
 
gerechter Krieg 
 
 
 
Grundgesetz 
 
 
 
Inquisition 
 
 
Karl Martell 
 
 
 
Korbinian 
 
 
 
Kreuzzüge 
 
 
 
Monte Cassino 
 

Ältestes bayerisches Herzogsgeschlecht (ca. 
555-788 n. Chr.) mit maßgeblichem Einfluss auf 
die Christianisierung Bayerns 
 
Kirchenlehrer (354-430 n. Chr.) 
 
„Patron Europas“, Gründer des 
Benediktinerordens, Begründer des 
abendländischen Mönchtums (ca. 480-547 n. Chr.) 
 
„Apostel der Deutschen“, angelsächsischer 
Benediktiner mit herausragenden Verdiensten um 
die Germanenmission und den Aufbau einer eng 
mit dem Papst verbundenen tragfähigen 
kirchlichen Organisationsstruktur in Deutschland 
 
König der Franken, der mit seiner Taufe im Jahr 
498 einen Grundstein für das christliche 
Mittelalter in Europa legte 
 
seit dem Mittelalter entwickelte Lehre, wonach 
ein Krieg unter bestimmten Voraussetzungen mit 
der christlichen Botschaft vereinbar sein kann 
 
Verfassung der BRD, garantiert die Wahrung der 
Grundrechte (allgemeine Menschenrechte sowie 
Individualrechte) 
 
Geistliches Gericht zur Reinhaltung des 
katholischen Glaubens 
 
fränkischer Hausmeier; wehrte mit einem Sieg 
bei Poitiers 732 die Islamisierung Mitteleuropas 
ab 
 
Missionar und Wanderbischof; erster Bischof von 
Freising; einer der Patrone der Erzdiözese 
München und Freising (ca. 680-730 n. Chr.) 
 
im Mittelalter von der Kirche initiierte Kriege 
gegen Ungläubige und Ketzer zur Verteidigung 
oder Ausbreitung des katholischen Glaubens 
 
um 529 von Benedikt gegründetes 
Stammeskloster des Benediktinerordens 
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5. Der Islam 

 
 
Allah 
 

Dschihad 
 
 
Fundamentalismus 
 
 

Hadsch 
 
 
Imam 
 
 
Kaaba 
 
 
Koran 
 
 
 
 
Mekka 
 
 
Minarett 
 
Moschee 
 
 

Muezzin 
 

Muhammad 
 
 
Muslim 

Gottesbezeichnung im Islam 
 

Im Islam der allumfassende Einsatz für die 
Sache Gottes bis hin zum „heiligen Krieg“ 
 
Kompromissloses Beharren auf den eigenen 
politischen oder religiösen Überzeugungen 
 

Pilgerfahrt nach Mekka; eine der fünf 
Grundpflichten des Islam 
 
Gewählter Vorbeter in der Moschee und/oder 
geistlicher Führer im Islam 
 
bedeutendstes Heiligtum des Islam im Hof der 
Moschee von Mekka 
 
Die in 114 Kapitel (=Suren) gegliederte 
Offenbarungsschrift des Islam, die Muhammad 
zwischen 608 und 632 n. Chr. vom Erzengel 
Gabriel erhalten haben soll 
 
Geburtsort Muhammads, heilige Stadt und 
Hauptziel der Pilgerfahrt der Muslime 
 
Moscheeturm 
 
Gebetsstätte der Muslime, verpflichtender Ort 
des Freitagsgebets 
 

Ausrufer der Gebetszeit im Islam 
 

(ca. 570-632 n. Chr.) Begründer des Islam, gilt 
dort als letzter und größter Prophet 
 
Selbstbezeichnung der Anhänger des Islam, 
wörtlich Einer, der sich Gott hingibt 


